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*J- Die alte Patientin.

,W>tt Qtxt Sofeter, fdjon fit ente 9trarifd)enalter fcftnb er nti jefet umegrdjtetpft unb bod) ifd) ts ttän 2Bäg gange mit mer. 3efe mftnb'r mieber gang

»« »orne mit mer of«U)! Sfttuitg mag id)« ja nüeme erlabe, ba|j t mieber amJäg d)umme! SBas feil id) mit bem lumpige «Bütuerti ba no mad)e?"
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«»- vie alte Patientin. ^»

.Aber Herr Dokter, schon fit eme MSnschenalter HSnd er mi jetzt umegschleivft und doch isch es àSn Wäg gange mit mer. Jetz wSnd'r wieder ganz
vo vorne mit mer asah! Diiwag mag ichs ja nüeme erlabe, dasz i wieder zvMg chuuune! Was sell ich mit dem lumpige Pülverli da no mache?"
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